
Reisebericht Mallorca 2019 
 
Wie kann man sich besser auf eine neue Tennis-Saison vorbereiten als im mediterranen 
Klima bei Sonne und angenehmer Frühlingswärme? Antwort: Garnicht. 
Darum hieß es auch in diesem Jahr wieder: „Ab ins Trainingslager auf Mallorca“. 
 
Und so setzten sich die abgebildeten PSV’er am 29.04.19 in Schönefeld, bzw. Tegel in die 
Flugzeuge, um etwas später in Palma de Mallorca aufzusetzen.  
 

 
 
(auf dem Foto fehlt leider Mike H. der zum Zeitpunkt des Fotografierens eine seiner vielen Strandwanderungen 
unternahm und mit seinem Metalldetektor im seichten Wasser auf Goldsuche war) 
 
Wie immer standen uns in S‘ Arenal (*) ausreichend Luxus-Suiten im Hotel „Whala-Beach“ 
zur Verfügung. Nachdem am Anreisetag alle Teilnehmer eingetroffen waren, gab es die erste 
Zusammenkunft an der Playa del Arenal, natürlich nicht ohne vorher den Antrittsbesuch im 
„Eimerladen gegenüber vom Whala“ abgehalten zu haben. 
 
Am zweiten Tag ging es dann zum Warmschlagen auf die Tennisanlage in S‘Arenal. Nach 
dem lockeren Aufgalopp fanden wir uns bei tollem Wetter wieder am Strand ein, natürlich 
nicht ohne vorher … na ihr wisst schon. 
 
Am dritten und vierten Tag wurde unser traditionelles Doppel-Turnier „Mallorca Open“ 
ausgetragen. Dank des von Uwe E. fantastisch ausgeklügelten Turniermodus, auf dessen 
Einzelheiten und Finessen ich aus Zeitgründen nicht näher eingehen kann, wurde es ein 
spannendes Turnier mit überraschenden Platzierungen von Platz 1 bis 11.  
 
Im Endergebnis belegte der U 50-Neuzugang Jörg den ersten Platz. Vossi belegte 
vielbeachtet den zweiten Platz und Lutz vervollständigte das Siegertrio mit seinem dritten 
Platz. Als herausragend hervorzuheben ist der fünfte Platz unseres Turnier-Seniors Achim.  
Über die eine oder andere weitere überraschende Platzierung werde ich an dieser Stelle aus 
„Datenschutzgründen“ nicht berichten und den Mantel des Schweigens drüberlegen.  
 



Sportlich begleitet wurden die bisherigen Abende von den Spielen in der Champions-und 
Europa-League. Zum Glück verfügt ja jeder gastronomische Betrieb an der Playa über 
mindestens 12 Fernseher.  
 
Am fünften Tag begaben sich einige Unentwegte nochmal zur Tennisanlage, um nochmal 
auf die Filzkugeln einzudreschen. Auch dieses Jahr wurde wieder eine Fahrradtour von 
S‘Arenal nach Palma durchgeführt. In die Pedale traten dieses Jahr Jörg, Uwe E., Olli, Vossi 
und meine Wenigkeit. Wie immer wurde das Hard-Rock-Cafe in Palma als erste 
Pausenstation angefahren. Ein Bummel durch die Altstadt mit kulinarischer Pause in der 
Markthalle und der Besuch des „Fahrradtourrückkehrstrandcafes“ rundeten die Tour ab.  
 
Die Tennisspieler dieses Tages Uwe F., Woschi, Fränkie und Lutz mieteten sich am 
Nachmittag E-Roller und machten mit diesen die Gegend incl. Schnellstraße unsicher. Am 
frühen Nachmittag setzte dann etwas Regen ein, und wir verbrachten den Abend essend 
und trinkend beim „Österreicher“ in dessen „Restaurante del Sole“. 
 
Der fünfte und letzte Tag verlief dann ohne größere sportliche Aktivitäten und der noch 
anwesende Rest der Reisegruppe flog mit der letzten Maschine nach Berlin zurück. 
 
Unser Trip nach Mallorca war wieder eine runde Sache. Die „Mallorca-Open“ waren  
spannend wie noch nie, es wurde viel gelacht und wir konnten erleichtert feststellen, dass 
das „San Miguel“ in seiner Qualität nicht nachgelassen hat. 
 
 Auch die darstellende Kunst kam nicht zu kurz. So munkelte man an der Playa, dass sowohl 
Tina Turner als auch ein „Udo-Jürgens-Gedenk-Duo ein spätabendliches Karaoke-
Feuerwerk dargeboten haben. Letztgenanntes Duo schaffte das für Karaokedarbietungen 
wohl eher seltene Kunststück, dass die Musikanlage abgeschaltet wurde. Der Mallorquiner 
mag es halt nicht, wenn anstatt  über mallorquinischen vom griechischen Wein gesungen 
wird. 
 
Aber: 
Alles würde ohne den einen oder anderen organisatorischen Einsatz nicht so gut klappen. 
Deshalb Applaus an Uwe F., Woschi und Uwe E. für das Buchen der Flüge und der Zimmer 
sowie der Planung des Tennisturniermodus. 
 
Und nicht zuletzt danke an Olli, der dieses Jahr leider und schweren Herzens verletzt 
zugucken musste, aber an jedem Turniertag dabei war, als Turnierleiter fungierte und eine 
schöne launige Siegerehrung durchführte. 
 
Bleibt sportlich. Fortsetzung folgt. 
 
Bernd 
 
 
 
(*) S’ Arenal ist ein vom Massentourismus geprägter Ort auf der spanischen Baleareninsel 
Mallorca. Er liegt an der Südküste der Insel am westlichen Rand der Region Migjorn. 
S’ Arenal gehört teilweise zur Inselhauptstadt Palma wie auch zum Gemeindegebiet der im 
Inselinneren gelegenen Stadt Llucmajor. 
 
 
 
   


